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Bezeichnung des Verfahrensmangels bei angezweifelter                 
Sachkompetenz eines ärztlichen Gutachters (§§ 160 Abs. 2 Nr. 3,      
160a Satz 3 SGG) - BSG-Beschluß vom 08.12.1988 - 2 BU 144/88 
 
Bezeichnung des Verfahrensmangels bei angezweifelter                 
Sachkompetenz eines ärztlichen Gutachters (§§ 160 Abs. 2 Nr. 3,      
160a Abs. 2 Satz 3 SGG);                                             
hier: BSG-Beschluß vom 08.12.1988 - 2 BU 144/88 -                    
Das BSG hat mit Beschluß vom 08.12.1988 - 2 BU 144/88 - folgendes    
entschieden:                                                         
Orientierungssatz:                                                   
Bezeichnung des Verfahrensmangels bei angezweifelter                 
Sachkompetenz:                                                       
Zur ausreichenden Bezeichnung des Verfahrensmangels ist nicht        
ersichtlich, inwiefern ein Facharzt für Chirurgie nicht die          
erforderliche fachliche Kompetenz zur Beurteilung von                
Amputationsfolgen an den Fingern haben sollte.                       
 

 

 


